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BEKANNTGABEN DER
VERWALTUNG

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters der Stadt Gefell, Herrn
Marcel Zapf, finden wie folgt statt:
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

nach terminlicher Vereinbarung
Donnerstag: 08.00 – 13.00 Uhr

nach terminlicher Vereinbarung

Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Blintendorf:
jeden 1. Dienstag von 16.30 - 17.30 Uhr.
Sprechstunde der Ortsteilbürgermeisterin in
Gebersreuth:
freitags von 16.00 - 17.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Göttengrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Langgrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Dobareuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 0163-5695082
Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Frössen:
montags von 17.00 - 19.00 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung 0173-5767417

Information des Bürgermeisters
- Telefonnummer Bürgermeister: 036649/88031 (Rathaus)
- E-Mail Adresse: buergermeister@stadt-gefell.de
- Handynummer: 0174-3383818 (in dringenden Fällen auch
  am Wochenende)
Ich bitte um Beachtung!   Marcel Zapf

Bürgermeister

Informationen des Forstamtes Schleiz
Revier: Gefell
Revierförster: Thomas Wagner;

Bahnhofstraße 47 b, 07922 Tanna
erreichbar Tel.Nr.: 0361/5739 13231 und

0172-3480336
          Fax: 0361/5719 13231

Sprechzeiten:  Revierförsterei Tanna,
dienstags von 16:00 – 18:00 Uhr
Gemarkungen:  Seubtendorf, Göttengrün, Gefell, Gebersreuth,
Mödlareuth, Venzka, Hirschberg, Dobareuth, Ullersreuth, Göritz,
Frössen, Langgrün, Künsdorf, Blintendorf

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeam-
ten:
Rathaus Gefell Dienstag 14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag       15.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310
oder per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Gefell
Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Standesamt Mittwochnachmittag geschlossen
Donnerstag: geschlossen
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

telefonisch erreichen Sie uns unter: 03 66 49 / 88 00
     Fax: 03 66 49 /88044

Die nächste Ausgabe des „Gefeller Anzeiger“ erscheint am
Freitag, dem 20. September 2019

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist
Donnerstag, der 05. September 2019 in der Stadtver-
waltung.
Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge
und Anzeigen als E-Mail oder auf Datenträger

generell bei der Stadtverwaltung in Gefell
fristgemäß einzureichen  sind.

(anzeiger@stadt-gefell.de)
Später eingereichte Artikel und Annoncen können nur

bedingt berücksichtigt werden.

Folgende Artikel sind in der Stadtverwal-
tung erhältlich:

Heimatjahrbuch des SOK 2019 15,- €
Heimatheft „Aus dem Leben einer kleinen Stadt“
von Werner Rauh, Teil 1 und Teil 2 a´ 3,00 €
Rad- und Wanderkarte: Thüringer Schiefergebirge
Obere Saale -südlicher Teil 3,50 €
Panoramakarte Rennsteig- Saaleland 1,90 €
Ansichtskarten von Gefell 0,50 €
Ansichtskarten von Gefell (älteres Exemplar) 0,20 €
Broschüre über Gefell und Umgebung kostenlos
Spielpläne des Theaters Plauen kostenlos

Wir bitten um Beachtung!!!!!
Richtlinie zur Veröffentlichung von Fotos/personen-

bezogenen Daten
Mit Inkrafttreten der neuen EU- Datenschutz- Grundverordnung
im Mai 2018  ist es notwendig, bei eingesandten Beiträgen Dritter
mit Fotos bzw. Beiträgen mit personenbezogenen Daten (z. B.
Namen, Anschriften, Geburtsdaten) die Einwilligungserklärung
der betreffenden Personen, die auf den Fotos identifizierbar abge-
bildet sind bzw. deren Daten veröffentlicht werden sollen, im
Vorfeld einzuholen.
Mit Einreichung der Beiträge zur Veröffentlichung im Amtsblatt
der Stadt Gefell von Dritten (z.B. Schulen, Vereinen, Kinderein-
richtungen, Firmen, ….) bitten wir Sie, darauf zu achten, uns mit
Zusendung der betreffenden Beiträge zu bestätigen, dass Ihnen
diese Einverständniserklärung vorliegt, bzw. uns diese auf Verlan-
gen in Kopie zuzusenden.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass Beiträge, die der EU- Daten-
schutzgrundverordnung unterliegen, ohne vorliegende Ein-
verständniserklärung nicht veröffentlicht werden können.

Redaktion des Amtsblattes der Stadt Gefell

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00
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AMTLICHER TEIL

Kommunale Wohnung zu vermieten
Die Stadt Gefell vermietet

eine Wohnung im Stadtbereich Gefell
• Wohnfläche ca. 60,60 m² (3 Zimmer, 1 Bad mit WC,

1 Küche, Flur, kleiner Abstellraum) Elektroheizung/
Ofenheizung

Interessenten melden sich bitte in der Stadt Gefell,
bei Frau Reißner  unter: 036649 88034

Haushaltssatzung
der Stadt Gefell  (Saale-Orla-Kreis) für das

Haushaltsjahr 2019
Auf der Grundlage des § 57 der Thüringer Kommunalordnung
(ThürKO) beschließt der Stadtrat der Stadt Gefell in seiner Sit-
zung am 02.07.2019 folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2019 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen mit 3.441.215,00 €
und in den Ausgaben mit 3.441.215,00 €

im  Vermögenshaushalt
in den Einnahmen mit   589.260,00 €
und in den Ausgaben mit 589.260,00 €
ab.

§ 2
Kreditermächtigungen

Kreditneuaufnahmen sind nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nicht festgesetzt.

§ 4
Hebesätze

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern
werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
für land- und forstwirtschaftliches Vermögen (A) 302 v.H.
für Grundstücke und bauliche Anlagen (B) 404 v.H.

2. Gewerbesteuer  383 v.H.
§ 5

Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf  573.500,00 €
festgesetzt.

§ 6
Stellenplan

Es gilt der als Anlage beigefügte Stellenplan.
§ 7

Sonstige Festlegungen

Unerheblich im Sinne des § 58 Abs. 1 ThürKO sind über- und
außerplanmäßige Ausgaben im Verwaltungshaushalt bis zu einer
Höhe von 500,00 €.

§ 8
Inkrafttreten

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2019 in Kraft.
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am  02.07.2019 die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan für das Jahr 2019 beschlossen.

Die Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde wurde am
19.07.2019 erteilt.
Zur Erlangung der Rechtswirksamkeit wird die Haushaltssatzung
hiermit bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 19.08.2019 – 30.08.2019
während der allgemeinen Sprechzeiten in der Finanzabteilung der
Stadt Gefell zur öffentlichen Einsichtnahme aus.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, dass  Haushaltssatzung
und Haushaltsplan bis zur Entlastung und Beschlussfassung über
die Jahresrechnung 2019 laut § 80 Abs.3 Satz 1 ThürKO  jederzeit
während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden kön-
nen.
Gefell, den 22.07.2019
Stadt Gefell

Siegel

Zapf/ Bürgermeister

Standesamtliche Meldungen
beurkundete Personenstandsfälle im Standesamt Gefell

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung der Personen-
standsdaten nur mit vorheriger Zustimmung erfolgt.

Buchmann/ Standesbeamter

Eheschließungen:
Herr Felix Tischendorf und
Frau Michelle Mandy,
geb. Locher, Gefell OT Gebersreuth
Herr Christian Manuel Strecker und Frau Jessica,
geb. Ehm, Hirschberg
Herr Christoph Karstensen und Frau Sandra Stefanie
Chemnitz, Gefell
Herr Marek Ruß und Frau Katrin, geb. Mann, Gefell

NICHTAMTLICHER TEIL

Abfuhrtermine
(Angaben ohne Gewähr)

 Müllabfuhr   Gelber Sack Pappe/
   (im 14-tägigen Rhythmus) Papier

Blintendorf Freitag Mittwoch 03.09.19
ungerade Woche gerade Woche

Dobareuth Freitag Mittwoch 19.09.19
ungerade Woche gerade Woche

Frössen Freitag Mittwoch 04.09.19
ungerade Woche gerade Woche

Gebersreuth Freitag Mittwoch 19.09.19
ungerade Woche gerade Woche

Gefell Freitag Donnerstag 03.09.19
ungerade Woche gerade Woche

Göttengrün Freitag Mittwoch 19.09.19
ungerade Woche gerade Woche

Haidefeld Freitag Mittwoch 19.09.19
ungerade Woche gerade Woche

Langgrün Freitag Mittwoch 04.09.19
ungerade Woche gerade Woche

Mödlareuth Freitag Mittwoch 19.09.19
ungerade Woche gerade Woche

Straßenreuth Freitag Mittwoch 19.09.19
ungerade Woche gerade Woche



Übersicht der Zuständigkeiten im Forstamt Schleiz
Revier/ Revierleiter/ Sprechzeiten/ Ort
Tel.-Nr.
Bad Lobenstein
Jens Baumann Kulturhaus Bad Lobenstein
0172 3480 331 dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr
Burglemnitz
Hans Leeder Revierförsterei Herschdorf
0172 3480 251 donnerstags von 16:00 - 19:00 Uhr
Heberndorf
Burkhardt Reuter Revierförsterei Heberndorf
0172 3480 334 dienstags von 18:00 - 20:00 Uhr
Oberlemnitz
André Pasold Stadtverwaltung Saalburg-Ebersdorf
0172 3480 333 Parkstraße 1

dienstags in geraden KW
von 16:00 - 17:00 Uhr

Gefell
Thomas Wagner Revierförsterei Tanna
0172 3480 336 dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr
Tanna
Denny Thiele Stadt Tanna
0172 3480 337 dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr
Gräfenwarth
Andreas Bähr Forstamt Schleiz - jeden 2. und 4.  0172
3480 338 Dienstag im Monat

von 16:00 - 18:00 Uhr
Liebengrün
Heino Linke Revierförsterei Liebschütz
0172 3480 339 dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr
Ziegenrück
Wolfgang Ladwig Verwaltungsgem. Ziegenrück
o172 3480 340 donnerstags von 15:00 - 18:00 Uhr
Schleiz
Jürgen Metz Revierförsterei Oettersdorf
0172 3480 341 donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr
Drognitz
Hagen Scherf Revierförsterei Drognitz
0172 3480 258 donnerstags von 16:00 - 18:00 Uhr

Verena Lorenz/ stellv. Forstamtsleiterin

Unterstützung für Waldbesitzer
- Förderrichtlinie mit neuem Inhalt

Nachdem am 1. Juli 2019 die „Thüringer Richtlinie zur Förderung
forstwirtschaftlicher Maßnahmen“ im Thüringer Staatsanzeiger
Nr. 26/2019 veröffentlicht wurde, verfügt Thüringen nunmehr
über weitere Möglichkeiten zur Unterstützung der Waldbesitzer.
Ein ergänzender Baustein in der Richtlinie, Teil K -Bewältigung
von Extremwetterereignissen- wurde eingefügt, um die negativen
Auswirkungen der Trockenperioden in den Wäldern abzumildern.
Hierzu gehören sowohl notwendige Waldschutzmaßnahmen als
auch Maßnahmen zur Sicherung oder Wiederherstellung von
Waldökosystemen.

Gegenstand der Förderung sind unter anderem:
• Überwachung, Vorbeugung oder Bekämpfung von Schad-

organismen.
• Aufarbeitung, Entrindung von Schadholz oder alternativ die

Behandlung des Schadholzes mit zugelassenen Insektiziden.
• Der Transport des aufgearbeiteten Holzes in Rinde in ein

geeignetes Zwischenlager.
• Die Anlage und der Betrieb von Holzlagerplätzen zur Lagerung

der Kalamitätshölzer.
• Maßnahmen zur Prävention gegen Waldbrände.
Förderfähig sind auch die Maßnahmen mit dem Ziel der Wie-
derbewaldung, wie die Wiederaufforstung von Kahlflächen oder
eine Ergänzungspflanzung in verlichteten Beständen, welche durch
Extremwetterereignisse entstanden sind, ebenso wie die Förde-
rung von Naturverjüngung.
Die letztgenannten Maßnahmen können auch in Eigenleistung
durch den Waldbesitzer mit Inanspruchnahme der Förderzu-
schüsse realisiert werden.
Eine Antragstellung auf Genehmigung der Förderzuschüsse kann
laufend erfolgen.
Dabei ist generell zu beachten, dass mit der Umsetzung der
Arbeiten erst begonnen werden darf, nachdem die Antragstellung
erfolgte und eine Bewilligung vorliegt!
Bei allen Vorhaben sind die zuständigen Revierförster
Ansprechpartner und beraten die Waldbesitzer bei der
Antragstellung.
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Stellungnahme der BI „Für eine si-
chere und lebenswerte Stadt Gefell“
zur 1. Lesung der Verträglichkeits-
analyse für die Ortsdurchfahrt Gefell
durch das Thüringer Landesamt für
Bau und Verkehr – Region Ost/Gera
(TLBV) am 09.07.2019 im Rathaus
Gefell
Die durch das Land Thüringen beauf-
tragten Unternehmen (DELTA-Plan, GOEVISTA GmbH) und
Behörden (TLBV Region Ost, Refferat44) haben eine detaillierte
Analyse erarbeitet aus der hervorgeht, dass die Wahrnehmung der
betroffenen Bürger richtig ist. Es wurde ein überdurchschnittlich
hoher Schwerlastverkehrsanteil ermittelt.
Nachfolgende Textstellen aus der Verträglichkeitsanalyse:
„Durch den starken Schwerlastanteil und die gefahrenen Ge-
schwindigkeiten kommt es auch zu erhöhten Lärm- und Schad-
stoffbelastungen für die Anwohner, vor allem nachts.“
„Das Schwerlastaufkommen ist sehr hoch und seit 2015 stark
gestiegen.“
„Mit der durchgeführten Verkehrsuntersuchung wurde eine deut-
liche (überproportionale) Zunahme des Schwerlastverkehrs nach-
gewiesen, welcher die vorhandenen örtlichen Verhältnisse weiter
deutlich verschlechtert.“

Fäkalschlammentsorgung

Die Entsorgung von Fäkalschlamm aus Grundstücksklär-anlagen
und abflusslosen Gruben im Verbandsgebiet des Zweckverbandes
Wasser/Abwasser „Obere Saale“ wird im Jahr 2019 wie folgt
durchgeführt:
Entsorgungsunternehmen im Auftrag des Zweckverbandes „Obe-
re Saale“ ist die Fa. Fehr GmbH.
Telefon:   03663/4876-0
Fax:        03663/4876-18
Die Entsorgung erfolgt straßenzugweise nach folgendem Touren-
plan: von     – bis
Blintendorf 12.08. – 23.08.2019
Straßenreuth, Mödlareuth, Heidefeld, Gebersreuth

02.09. – 06.09.2019
Göttengrün, Gefell 09.09. – 20.09.2019
Dobareuth 23.09. – 27.09.2019

Witterungsbedingte Verschiebungen sind möglich. Not-
wendige Terminabsprachen außerhalb des Touren-
planes sind mit dem Zweckverband unter o. g. Telefon-
nummer direkt zu treffen.
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„Die Ortsdurchfahrten im Zuge der B2, der B90 und der L3002
haben infolge ihres hohen Gesamt- und Schwerlastverkehrs eine
hohe Trennwirkung.“
„Außerdem ist festzustellen, dass mit einem Anteil von 24% ein
für eine Bundesstraße a u ß e r g e w ö h n l i c h  h o h e r Schwer-
verkehrsanteil zu verzeichnen ist.“
Die in der 1. Lesung der Verträglichkeitsanalyse vom TLBV prä-
sentierten Zahlen und Fakten, basierend auf Verkehrszählungen
durch die GEOVISTA GmbH Bayreuth und DELTA GmbH, zeigen
insbesondere, dass es durch den in den letzten Jahren zugenom-
menen „außergewöhnlichen hohen Schwerlastverkehr“ in den
Ortsdurchfahrten Gefell zu unzumutbar hohen Belastungen hin-
sichtlich der Schadstoff- und Lärmemissionen gekommen ist. Die
Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer entspricht eben-
falls nicht den rechtlichen Vorgaben. Richtigerweise werden
notwendige Maßnahmen gefordert.
Positiv sind die vorgeschlagenen Maßnahmen der Geschwindig-
keitsbegrenzungen an den Ortseingängen/B2/B90/L3002 und im
gesamten Ortsbereich, der Geschwindigkeitskontrollen durch
ortsfeste Geschwindigkeitsmesseinrichtungen, der Verbreiterung
bzw. Neuanlegung von Gehwegen, Querungshilfen für Fußgänger
und Sicherheitsmaßnahmen an den Engstellen. Für Geschwindig-
keitskontrollen an allen Ortseingängen müssen ortsfeste Systeme
den Vorrang erhalten, da nur so eine ständige Einhaltung der
Höchstgeschwindigkeit und somit die Sicherheit der Bewohner
gewährleistet ist.
Folgende Sachverhalte entsprechen unserer Meinung nach nicht
den Tatsachen:
- Verträglichkeitsanalyse 5.1.1; Seite 47
„Ein Mautausweichverkehr konnte mit den bisherigen Untersu-
chungen nicht nachgewiesen werden.“
Kommentar BI:
In der vorliegenden Verkehrserfassung der GEOVISTA GmbH vom
November 2018 findet sich folgende Textstelle: „ Unter Beachtung
der wirtschaftlich guten Rahmenbedingungen, kann im Vergleich
zu 2015 mit einem Anstieg der Verkehrsstärken grundsätzlich ge-
rechnet werden. Die hier verzeichneten Zuwächse (22 % in Gefell
und 63 % in Zollgrün) liegen jedoch deutlich außerhalb des
anzunehmenden Verkehrswachstums. Vielmehr ist hier wahr-
scheinlich tatsächlich von einer Mautoptimierung auszugehen.
Diese Feststellung basiert auf der durchgeführten Kennzeichen-
ermittlung bei der Verkehrszählung der GEOVISTA GmbH im
November 2018.
- „ Bei einer vollständigen Umlegung der Durchgangsverkehre auf
die ermittelten
Verkehrszahlen ergäbe sich folgendes Bild:
B2 südlich Ortseingang Gefell: (-529 LKW/24 h);

45 % mögliche Entlastung
L3002 Zollgrün: (-400 LKW/24 h);

44 % mögliche Entlastung“
Verträglichkeitsanalyse 3.5.2; Seite 38
„Seniorenheime und Krankenhäuser sind in Gefell nicht vorhan-
den.“
Kommentar BI:
Mit Nachdruck weisen wir darauf hin, dass sich der Wohnverbund
Michaelisstift, eine Behinderteneinrichtung, direkt an der B2 befin-
det (Hofer Straße 30/32). Ein Bereich ist speziell auf die Unter-
bringung/Pflege altgewordener Menschen mit Behinderung ausge-
richtet.
Weiterhin befindet sich in der Hofer Straße 30/32 eine teilstati-
onäre Einrichtung der Altenhilfe. Diese Tagespflege befindet sich
in den Räumlichkeiten des Lebenskulturhauses Gefell.
Auch das Seniorenbüro befindet sich im Rathaus Gefell und ist
Anlaufpunkt für Ältere, Pflegebedürftige und deren Angehörige.
Für Einrichtungen dieser Art gelten wesentlich strengere Grenz-
werte hinsichtlich der Lärmbelastung, welche für eine erneute Be-
trachtung herangezogen werden müssen.
Zusätzlich zu den in der Verträglichkeitsanalyse aufgeführten kurz-
/mittel- und langfristigen zu realisierenden Maßnahmen fordert

die BI folgende Ergänzungen/Änderungen:
• sofortiges Nachtfahrverbot für Fahrzeuge über 7,5 t

(Verträglichkeitsanalyse S. 46 „Ein Nachtfahrverbot für LKW
bewirkt im OG die Einhaltung der Richtwerte Tag und Nacht.
Im EG wird allerdings nur der Nachtrichtwert eingehalten, der
Tagrichtwert bleibt überschritten.“

• kurzfristig ist die Verkehrssicherheit der Fußgänger an den
beschriebenen Engstellen herzustellen. Es ist zu prüfen, durch
welche Maßnahmen ein effektiver Schutz der Fußgänger auf den
vorhandenen Notgehbahnen (Bez. für Gehwege mit einer Breite
<100 cm) zu erreichen ist.

• kurzfristig sind Querungshilfen für Fußgänger im Bereich Markt
Gefell und am Stadtpark Gefell einzurichten

• kurzfristig muss durch geeignete Maßnahmen die Verkehrs-
sicherheit in Dobareuth und Juchhöh gewährleistet werden

• eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h bei der Ortsein-
fahrt Gefell aus Richtung Weischlitz/Reuth (L1093)

Die Möglichkeit der Erprobung verschiedenster Maßnahmen zur
Regulierung der Verkehrsabläufe (§ 45-Abs. 1 Punkt 6 StVO)
befürworten wir.
Eine Sperrung für den Durchgangsverkehr von Fahrzeugen >7,5t
darf nicht den Anlieger- und Lieferverkehr beeinträchtigen. Die
besonders stark angefahrenen umliegenden holzverarbeitenden
Betriebe gehören nicht zum Anliegerverkehr. Diese Betriebe sind
verkehrsmäßig so erschlossen, dass ein Durchfahren unserer
Ortschaften nicht notwendig ist. Für die Zufahrt zur Firma ZPR
Blankenstein wurde eigens eine Umgehungsstraße gebaut, um von
der A9 (Abfahrt Lobenstein) ungehindert nach Blankenstein zu
fahren. Leider wird Abfahrt Lobenstein kaum von Fahrzeugen
genutzt, die aus dem Süden kommen, da die Strecke durch unsere
Orte kürzer ist. Die Belastung durch die Holztransporte mit
Lastkraftwagen steigt jährlich.
Die in der Lesung angesprochene Sperrung des Markbereiches
Gefell für Fahrzeuge größer 7,5 t führt unserer Meinung nach zu
folgenden Problemen:
• ein Ausweichen des Schwerlastverkehrs durch umliegende

Ortschaften wie z. B. Töpen, Juchhöh, Gebersreuth, Haidefeld,
Mißlareuth, Reuth, Weischlitz, Hirschberg, Ullersreuth,
Mödlareuth, Göritz, Göttengrün und Tiefengrün. Dies ist nicht
hinnehmbar.

Die von uns geforderten vollständigen und komplexen Problem-
lösungen können dadurch höchstwahrscheinlich nicht erreicht
werden. Die geeignete Variante wird in der Verträglichkeitsanalyse
auf Seite 48; Abs. 5.3.1 genannt:
„Mit der A72 und der A9 stehen leistungsfähige Autobahnen zur
Verfügung, welche den Verkehr problemlos aufnehmen können.“
Kommentar BI:
Nur Sperrungen für den LKW- Durchgangsverkehr von folgenden
Autobahnausfahrten aus, führen zu einer komplexen Lösung:
- A72/Ausfahrt Töpen über die B2 in Richtung Juchhöh/Doba-

reuth/Gefell über L3002 Zöllgrün/Heinrichsruh
- A72/Ausfahrt Plauen Süd über die L1093 in Richtung Weisch-

litz/Reuth/Haidefeld/Gefell
- A9/Ausfahrt Bad Lobenstein über die B90 in Richtung Gefell

und weiter über die B2 in Richtung Töpen
Weiter ist die fertiggeplante Umgehungsstraße für Gefell (Baurecht
besteht) eine Lösung. Unter Beachtung der Hinweise der Stadt
Gefell ist diese in den aktuellen Bundesverkehrswegeplan aufzu-
nehmen. Diese Umgehungsstraße wäre nicht notwendig, wenn es
gelänge den vorhandenen Schwerlastverkehr so zu steuern, dass
dieser soweit wie möglich auf den Autobahnen A72 und A9
verbleibt. Eine solche Steuerung des Schwerlastverkehrs ist zeitnah
realisierbar, weitaus umweltfreundlicher und kostengünstiger als
der Bau einer Umgehungsstraße.
Die aufgeführten Vergleichszahlen zu letzten Erhebungen aus dem
Jahr 2015 zeigen deutlich, dass schon seit vielen Jahren notwen-
diger Handlungsbedarf besteht. Das Unterlassen von Maßnahmen
durch die politisch Verantwortlichen und zuständigen Behörden
hat zu einer weiteren Verschärfung der Verkehrssituation geführt.
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Veranstaltungstermine  2019/20
24./25.08.19 Dorffest im OT Göttengrün
07.09.2019 10. Gefeller Baby- und Kindersachenbasar
08.09.2019 Jubelkonfirmation (Stadtkirche Gefell)

Die Belastung der Bürger unserer Gemeinden steigt jährlich.
Prognosen, z.B. durch die Spedition Dachser (Schreiben vom
11.01.2019) und von Staatssekretär Dr. Klaus Sühl (Gespräch in
Erfurt am 31.01.2019), weisen auf eine weitere Zunahme des
Schwerlastverkehrs in der Grenzregion der Landkreise Saale-Orla,
Landkreis Hof und Vogtlandkreises hin.
Dies zeigt die Notwendigkeit auf, dass die oben genannten Land-
kreise kurzfristig in einen gemeinsamen Dialog treten müssen. Die
in der Verträglichkeitsanalyse vorgeschlagenen Lösungsansätze
beziehen sich lediglich auf die Ortslage Gefell. Damit werden zwar
die Symptome des Schwerlastverkehrs gemindert, jedoch keines-
falls die Ursachen behoben, die alle umliegenden Ortschaften der
drei Landkreise betreffen.
Ein Beispiel für eine komplexe Problemlösung fanden wir im
Regierungsbezirk Kassel.
„Zum Schutz der Wohnbevölkerung vor den erheblichen Auswir-
kungen veränderter Verkehrsverhältnisse, die durch die Erhebung
der Maut nach dem Autobahnmautgesetz hervorgerufen worden
sind, gelten im Regierungsbezirk Kassel auf verschiedenen Teil-
strecken von Bundesstraßen ganztägig LKW-Fahrverbote für den
Durchgangsverkehr über 12 t.
Hierzu gilt, das Regierungspräsidium Kassel als obere Verkehrs-
behörde ist u. a. zuständig für die Anordnung von LKW-Fahrver-
boten in Nord-Ost-Hessen, wenn sich die Sperrung auf zwei oder
mehrere Landkreise auswirkt. Ansonsten ist der jeweilige Landrat
zuständig. Die Rechtsgrundlage ist das Straßenverkehrsgesetz
i.V.m. der Straßenverkehrsordnung (§ 45 Abs. 1 Ziff.3 und Abs. 9
StVO), wonach die zuständigen Straßenverkehrsbehörden zum
Schutz der Wohnbevölkerung vor Lärm und Abgasen oder bei er-
heblichen Auswirkungen der Maut nach dem Autobahnmautgesetz
die Benutzung bestimmter Straßen oder Straßenabschnitte
einschränken und verbieten oder den Verkehr umleiten können“
(Quelle: https://rp-kassel.hessen.de /planung/verkehr/
stra%C3%9Fenverkehrsshyordnung/lkw-fahrverbote-im-
regierungsbezirk-kassel)
Die Forderungen der BI haben sich umfänglich bestätigt. Gefordert
sind sofortige, konkrete Entscheidungen. Zusätzliche langwierige
Tests und Untersuchungen führen zu weiteren Verzögerungen. Die
aktuelle Verkehrsanalyse läuft seit 2018.
Grundsätzlich ist eine komplexe, nachhaltige Lösung einer Redu-
zierung des Schwerlastverkehrs nur in einer Kooperation der
Landkreise Saale-Orla, Vogtlandkreis und Landkreis Hof reali-
sierbar. Hier muss der Landrat des Saale-Orla-Kreises die Initiative
und politische Führung übernehmen.
Unterzeichner der Stellungnahme:
Vertreter der Bürgerinitiative „Für eine sichere und
lebenswerte Stadt Gefell“

Bernd Hessel Thomas Fischer
Bürgermeister der Stadt Gefell

Marcel Zapf
Ortsteilbürgermeister Zollgrün

Frank Berka
Ortsteilbürgermeisterin Gebersreuth/ Haidefeld/Möd-
lareuth

Romy Hammerschmidt
Ortsteilbürgermeister Dobareuth

Fabian Börner
Ortsteilbürgermeister Göttengrün

Jürgen Hörl
Bürgermeister der Stadt Hirschberg

Rüdiger Wohl

Veranstaltungshinweise/ Termine

07.09.2019 7. Parkfest- Park Langgrün
14.09.2019 160 - Jahrfeier Kiebitzenburg
29.09.2019 170. Jahresfest Michaelisstift Gefell
05.10.2019 Kleintierzüchterverein Gefell - Tischbewertung
19.10.2019 Kirmestanz -DGH Langgrün mit „Werner von

LateNigth“
30.10.2019 Halloweenparty im OT Blintendorf
01.11.2019 Stadtmeisterschaften der „Nichtaktiven“Kegler

und Keglerinnen
02./03.11.19 Kleintierzüchterverein Gefell:

Gemeinschaftsschau/Kreisschau Kaninchen
03.11.2019 Stadtmeisterschaften der „Aktiven“Kegler und

Keglerinnen
03.11.2019 Kirmes im OT Göttengrün
10.11.2019 Martinsfest im OT Göttengrün (17.00 Uhr an

der FFW)
15.-17.11.19 Kirmes im OT Blintendorf
23.11.2019 Weihnachtsmarkt im OT Mödlareuth
30.11.2019 Schnauzturnier im Gasthaus „Zum

Grenzgänger“ in Mödlareuth
30.11.2019 Gefeller Adventsmarkt
01.12.2019 16. Weihnachtmarkt Langgrün
06.12.2019 Seniorenweihnachtsfeier im OT Dobareuth

(Beginn 14.00 Uhr)
06.12.2019 Rentnerweihnachtsfeier DGH Langgrün
07.12.2019 Rentnerweihnachtsfeier im OT Göttengrün

(Beginn 15.00 Uhr im DGH)
14.12.2019 Kleintierzüchterverein Gefell

Vereinsweihnachtsfeier
15.12.2019 Adventskonzert (Stadtkirche Gefell)
21.12.2019 Rentnerweihnachtsfeier im OT Blintendorf
27.12.2019 Skatturnier im DGH Göttengrün , Beginn 18.00

Uhr
31.12.2019 Silvestertanz mit Disco „Bibi“ in Langgrün
06.03.2020 Kleintierzüchterverein Gefell -

Jahreshauptversammlung

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Muskelkater ist keine Krankheit, sondern Mangel an Bewegung.“

August
18.08.19 Wiesenfestumzug
22.08.19 Rund um Hirschberg (Senioren-

wanderung)
September

01.09.19 Rothleiten (Tageswanderung)
19.09.19 Und wieder mit Fritz...

(Seniorenwanderung)
22.09.19 Rund um Schleiz (Tageswanderung)
26.09.19 Kaffeetrinken mit Dieter und Brigitte
28.09.19 Wandern mit Kindern

(Halbtageswanderung)
Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen!

Termine der Energieberatung
Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Thüringen findet in Pößneck in
der Gustav-Vogel-Straße 9 statt, in Bad
Lobenstein am Markt 1 (Rathaus, 1. Eta-
ge) sowie in Schleiz am Neumarkt 13 (Alte
Münze).
Die Termine im August lauten:
Pößneck Dienstag, 20.08.
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Dienstag, 27.08.
jeweils von 16:00 bis 19:00 Uhr

Bad Lobenstein Dienstag, 20.08.
von 16:00 bis 19:00 Uhr

Schleiz Dienstag, 27.08.
von 15:00 bis 18:00 Uhr

Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich
und kann unter den Telefonnummern 0800 – 809 802 400
(kostenfrei) oder 0361 – 555140 vorgenommen werden. Beraten
wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Energien
(Solarthermie, Photovoltaik, Biomasse), Wärmedämmung, Schim-
mel, Stromsparen im Haushalt sowie zum Wechsel des Strom-
oder Gasanbieters.
Dank einer Kooperation mit dem Thüringer Umweltministerium
und der Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (ThEGA) ist
die Beratung kostenfrei.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Neues vom Mobilen Seniorenbüro
Sehr geehrte Damen und Herren,
jeder Cent zählt. Die Arbeit des mobilen Seniorenbüros wird
finanziell gefördert und gestützt durch Spenden. Mit jeder Spende
unterstützen Sie neue Projekte für die Region. Auch Sachspenden
wie Büromaterialien sind herzlich willkommen und können direkt
im mobilen Seniorenbüro abgegeben werden. Über das Spenden-
konto des Fördervereins Christopherus können Sie direkt spen-
den.
Verwendungszweck: „Mobiles Seniorenbüro Hirschberg“
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH
Kreissparkasse Saale-Orla
IBAN DE89830505050000055123
BIC HELADEF1SOK
Basispflegekurs – Pflege in der Häuslichkeit
In Zusammenarbeit mit der AOK Plus findet der Kurs jeden
Montag im September von 16 Uhr bis 17.30Uhr im Lebens-
kulturhaus Gefell, Hofer Str. 30-32, statt. Sie erhalten umfang-
reiche Informationen rund um die Pflege zu Hause.

2.9.2019 Angehörige als Pflegende: Vorstellung der Teil-
nehmer, der Akteure und der Kursinhalte, Austausch, Erfra-
gen der Schulungsbedarfe
9.9.2019 Leben mit dem Schmerz
16.9.2019 Umgang mit Inkontinenz / Vorstellung Hilfs-
mittel
23.9.2019 Gesetzliche Regelung /Finanzen und Leis-
tungen der Pflegekassen
30.9.2019 Lagerungstechniken / kleine Hilfe-große
Wirkung, Rückblick /Ausblicke

Bitte melden Sie sich verbindlich in der Tagespflege Gefell unter
Tel.: 036649 88360 an.
Gesucht werden:
- Eine Person die gelegentlich, nach Absprache, einen Herrn in

Gefell im Zeitraum von 15 Uhr bis max. 17 Uhr betreut, z.B. mit
ihm spazieren geht oder Zeitung liest.

- Eine Person, die ab und zu mit einer älteren Dame aus Gefell
spazieren geht.

- Firmen und Unternehmen aus der Region, welche
wohnraumverbessernde Maßnahmen kostenfrei prä-
sentieren möchten. Geplant ist in der Tagespflege Gefell z.B. eine
Präsentationswand zum Ausprobieren und Anfassen, um Mög-
lichkeiten für die Verbesserung des eigenen Wohnraumes dar-
zustellen.

- Ein Logo für das mobile Seniorenbüro. Als Wiedererkennung
soll ein neutrales und passendes Logo die Arbeit des mobilen
Seniorenbüros unterstützen. Wir sind für alle Ideen und Vor-
schläge offen.

Veranstaltungstipps
Sie sind herzlich zu allen Veranstaltungen eingeladen.

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Am 13.08. um 16 Uhr: Wie erhalte ich die Versorgung und
Behandlung die ich mir wünsche, auch im Notfall durch eine
andere Person? Fr. Seiß Betreuungsbehörde, Mehrgenera-
tionenhaus Seubtendorf
Warum hat sich mein Nachbar verändert?
Am 22.8. um 14 Uhr: Informationsnachmittag zur Wesens-
veränderungen im Alter. Es muss nicht immer eine Demenz
sein. Hilfsmöglichkeiten und Grenzen werden Ihnen aufgezeigt.
Frau Otto/ Sozialpsychiatrischer Dienst, Begegnungsstätte Rat-
haus Gefell.
Länger zuhause Leben mit Demenz
Am 27.08. 13-17 Uhr erhalten Sie Informationen rund um
praktische Lösungen in der Wohnraumanpassung für Men-
schen mit dementiellen Erkrankungen und zu Unterstützungs-
leistungen und Angeboten für Betroffene und ihre Angehörigen.
Servicestelle für alters- und pflegegerechtes Wohnen in der
Forststraße 35 in 08523 Plauen

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit.
Ihre Anne Hofmann

Gefördert durch:

Öffnungszeiten mobiles Seniorenbüro:
im Rathaus Gefell
Dienstag: 8:30 – 14:00 Uhr und 15:30 – 18:00 Uhr
Montag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung
Hausbesuche auch möglich
Tel.: 036649/880 38 • Mobil: 0151-14 60 8677
E-Mail: seniorenbuero@stadt-gefell.de

Basiskurs „Pflege in der Häuslichkeit“ beginnt
Tagespflege Gefell und AOK plus bieten ab 2. Septem-
ber eine Weiterbildung für pflegende Angehörige -
Teilnahme kostenfrei
Viele Angehörige entscheiden sich bei einer beginnenden Pflege-
bedürftigkeit ihrer Familienmitglieder, sie zuhause zu unter-
stützen. Die Bewältigung der Aufgaben in Pflege und Betreuung
erfordern einen hohen persönlichen Einsatz, viel Verständnis und
Fürsorge - auch für die eigene Gesundheit.
Die Tätigkeiten der pflegenden Angehörigen, verdienen einerseits
Respekt und Anerkennung, denn es ist unglaublich, mit welcher
Kraft und Empathie pflegende Angehörige den Alltag bewältigen.
Andererseits muss ihnen Zeit gegeben werden, sich auszutauschen,
sich auf neue Herausforderungen vorzubereiten und sich Wissen
und praktische Fertigkeiten in Pflege und Betreuung anzueignen.
Deshalb findet schon zum wiederholten Mal in den Räumen des
Lebenskulturhauses Gefell in Kooperation mit der AOK plus ein
Kurs für Angehörige statt. Der Kurs wird von Ramona Kleinhenz,
Leiterin der Tagespflege Gefell, und Anika Kühne, stellvertretende
Leiterin der Tagespflege Gefell, geleitet. Die Teilnahme ist
kostenfrei und unverbindlich.
Wann:
ab Montag, 2. September 2019, 16:00 – 17:30 Uhr
Wo: Tagespflege im Lebenskulturhaus Gefell
Hofer Str. 30/32, 07926 Gefell
Der Kurs ist folgendermaßen aufgebaut:
02.09.2019 Eröffnung der Kursreihe/ Kennenlernen der Teil-

nehmer und Inhalte
09.09.2019 Was bedeutet Leben mit Schmerzen?
16.09.2019 Informationen zum Umgang mit Inkontinenz,

Vorstellung verschiedener Hilfsmittel
23.09.2019 Gesetzliche Regelungen: finanzielle Unterstützung



 und Leistungen der Pflegekassen
30.09.2019 Lagerungstechniken: Kleine Hilfe, große Wirkung
Wer Interesse an einem Pflegekurs hat oder eine Beratung
wünscht, kann sich an Ramona Kleinhenz, Leiterin der Tagespflege
Gefell, wenden, Tel. 036649 883-60,
E-Mail: R.Kleinhenz@diakonie-wl.de

Das beliebte Thüringer Kindertheater „Doncalli“ zeigt:
„Rotkäppchen und der Wolf“ live

auf der Theaterbühne!
Sehr geehrte Damen und Herren,
das Thüringer Kindertheater „Doncalli“ kommt nach Gefell. In
Jahr 2019 zeigen wir den  Märchenklassiker der Brüder
Grimm „Rotkäppchen und der Wolf“, vor märchenhafter
Kulisse wird das Märchen in originalgetreuen Kostümen von Schau-
spielern dargestellt.

Das Märchenspiel ist für Kin-
der ab 2 Jahren geeignet und
dauert ca. 80 Minuten.
Gastspieltermin: Mitt-
woch, 11.9.2019; Gefell,
Rathaussaal, Beginn:
17.00 Uhr; Einlass ab 30
Minuten vor Beginn.
Tickets am Veranstal-
tungstag ab 30 Minuten
vor Beginn im Veran-
staltungssaal erhältlich.
Eintrittspreise Kinder 9,-
€  Erwachsene 10,- €
Inhalt:
Ein kleines Mädchen, Rot-
käppchen, dem seine Großmutter einst eine rote Kappe geschenkt
hat, wird von der Mutter geschickt, der in einem Haus im Wald

wohnenden, bettlägerig kran-
ken Großmutter einen Korb
mit Leckereien (Kuchen und
Wein) zu bringen. Die Mutter
warnt Rotkäppchen eindring-
lich, es solle nicht vom Weg
abgehen. Im Wald lässt sich
Rotkäppchen auf ein Ge-
spräch mit einem Wolf ein.
Der Wolf horcht Rotkäppchen
aus und macht es auf die schö-
nen Blumen aufmerksam,
worauf Rotkäppchen be-
schließt, noch einen Blumen-
strauß zu pflücken, der War-
nung der Mutter zum Trotz.
Der Wolf eilt geradewegs zur
Großmutter und frisst sie. Er
legt sich in deren Nachthemd
in ihr Bett und wartet auf Rot-
käppchen. Bald darauf er-
reicht Rotkäppchen das Haus,
tritt ein, und begibt sich in
Großmutters Bett. Dort wun-
dert sich Rotkäppchen über
die Gestalt ihrer Großmutter,
erkennt aber nicht den Wolf,
bevor es ebenfalls gefressen
wird. Doch zum guten Ende
befreit der Jäger Großmutter
und Rotkäppchen aus dem
Bauch des Wolfs, so nimmt
das Märchen ein gutes Ende.
Bildrechte! „Doncalli Theater“
(dürfen veröffentlicht wer-
den!!)
Mit freundlichen Grüßen

Doncalli Theater
Thomas Dworschak
Am Rasen 4
99713 Abtsbessingen/
OT Billeben
Tel: 0163-7402777
E-Mail: doncalli@msn.com
Internet:
http://www.doncalli.de
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AUS UNSEREN ORTSCHAFTEN

Genug getrunken?
Kühlende Beinbänder gewünscht?

So verbringen ältere Menschen die Sommerhitze in der Tagespflege
Gefell „Frisch und munter komm ich bei der Hitze in der Tages-

pflege unter“, habe in dieser Woche eine Frau morgens zur Be-
grüßung zum Personal gesagt.
„So etwas freut uns natürlich, denn besonders an diesen heißen
Tagen geben wir auf unsere Gäste acht“, sagt Ramona Kleinhenz,
Leiterin der Tagespflege in Gefell.
Gefragt, wie so ein Sommertag verbracht wird, erzählt sie was
dazugehört: „Wir halten uns an einem schattigen Plätzchen, gern
draußen im Garten, auf. Es gibt kühle Getränke und erfrischende
Speisen. Bei Bedarf bieten wir angenehme Arm- und Beinbäder
an, die muntere Gesellschaft tut gut und wenn nötig, zum Beispiel
bei Kreislaufproblemen, kümmert sich das Pflegepersonal um
medizinische Betreuung.“
Die Tagespflege in Gefell wurde 2015 eingeweiht und ist zu ei-
nem rege genutzten Angebot in der teilstationären Altenpflege
geworden. Das heißt die altgewordenen und hilfebedürftigen
Menschen leben weiterhin zuhause werden aber an einem, zwei

SCHULNACHRICHTEN
„Sport frei“ – unser Wettkampfmonat

Juni
Im Sommermonat Juni erwarteten uns gleich drei wichtige Sport-
wettkämpfe. Bei sonnigem und fast zu heißem Wetter erbrachten
unsere Sportler sehr gute Leistungen.
Am 13.06.2019 waren die Kreisjugendspiele in der Disziplin Leicht-
athletik in Pößneck. In Weitwurf, Hochsprung, Sprint und Weit-
sprung konnten unsere Schülerinnen und Schüler ihr Können
unter Beweis stellen. Ole Wolfram absolvierte eine Bestzeit im 50m
Sprint und bekam dafür eine Goldmedaille. Ebenfalls Gold ergat-
terte sich Leon Rietsch im Ballweitwurf. Sophia Stöcker konnte

oder mehreren Tagen pro Wo-
che in den Räumen der Tages-
pflege von Fachpersonal
betreut.
„An den heißen Tagen achten
wir besonders darauf, dass aus-
reichend getrunken wird.
Zuhause kann nicht immer je-
mand schauen, ob das ge-
schieht“, sagt Frau Kleinhenz.
Sie lädt jederzeit zum Schnup-
pertag ein. Auch für Beratungen
der Angehörigen rund um das
Thema Alter und Pflege stehen
die Mitarbeiter der Tagespflege
gern zur Verfügung.
Und außerdem rät sie Familien-
mitgliedern: „Sie pflegen Ihren
Angehörigen und brauchen
einige Stunden Zeit für sich? Sie
haben keine Ruhe, wenn Oma
oder Opa am Tag allein zuhause
sind? Oder Sie wollen ohne
Zeitdruck und Sorge einkaufen?
Dann bringen Sie doch Ihre
Mutter, Ihren Vater oder andere
Angehörige in die Räume der

Tagespflege nach Gefell. Wir bieten individuelle Betreuung und
gemeinsame Mahlzeiten nach den Wünschen der Gäste.“

sich die Silbermedaille im
Sprint sichern und unsere Staf-
fel im Jahrgang 2010 männlich
erhielt ebenfalls die Silberme-
daille. Collin Lampe erreichte
in der Disziplin Hochsprung Bronze.Herzlichen Glückwunsch!
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Ich freue mich schon auf die Wettkämpfe im neuen Schuljahr.
S. Schmalfuß/Sportlehrerin

Ein großes Dankeschön geht an alle Schüler, die an diesem Wett-
kampf teilnahmen und ihr Bestes gaben. Außerdem danke ich Frau
Geißer, Frau Andrä, Frau Thrum und Frau Müller, die mich an
diesem Tag tatkräftig unterstützten.
Am 12.06.2019 folgten die KJS Ball über die Schnur. Bei diesem
Wettkampf zeigten die ausgewählten Viertklässler Teamgeist und
Einsatzbereitschaft. Wir hatten einen tollen Tag und viel Spaß auf
der Beachvolleyballanlage in Pößneck. Ein großes Dankeschön
geht an alle Schülerinnen und Schüler und an Frau Weinlich für
ihre Teilnahme.
Die Kreisjugendspiele in der Disziplin Schwimmen am 27.06.2019
rundeten unser Sportwettkampfjahr 2018/2019 ab. Im Tauchen,
Brust- und Rückenschwimmen erzielten die Kinder der Grund-
schule Gefell überdurchschnittliche sportliche Leistungen. Ida
Groh und Louis Holzheu waren die schnellsten Rückenschwimmer
in ihrer Altersklasse und bekamen dafür die Goldmedaille. Ida
ergatterte sich außerdem noch Bronze in der Dreikampfwertung.
Anton Fuchs erhielt für seine Leistung im Tauchen die Bronze-
medaille. Herzlichen Glückwunsch! Es war für alle Sportler ein
gelungener Abschluss im Schleizer Freibad. Vielen Dank an alle
Schwimmer für euren sportlichen Einsatz, sowie an Frau Meringer,
Herrn Künzel und an alle anderen Eltern, die mir an diesem Tag
helfend zur Hand standen.

Gefell
Herr Günther Fengler am 05.09.19 zum 85. Geburtstag
Her Norbert Flessa am 05.09.19 zum 75. Geburtstag
Frau Ilona Kandler am 24.09.19 zum 75. Geburtstag
Herr Dr. Hans Fichtelmann am 25.09.19 zum 70. Geburtstag
Herr Klaus Rödel am 29.09.19 zum 70. Geburtstag
Frau Renate Schmidt                   am 30.09.19 zum 80. Geburtstag

vom 01. bis 30. September  2019

Dobareuth
Frau Hannelore Hörnke am 20.09.19 zum 75. Geburtstag
Langgrün
Frau Leni Mehlhorn am 03.09.19 zum 85. Geburtstag
Frau Waltraud Schmalfuß am 12.09.19 zum 80. Geburtstag

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Kirschspiel Gefell Kirchberg 7
Pfarrer Toralf Hopf 07926 Gefell
kirche.gefell@t-online.de Tel.:036649/82259

Fax: 036649/794685

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 25. August
14.00 Uhr Gefell Gottesdienst zum Schulanfang
Samstag, 31. August
13.00 Uhr Langgrün Traugottesdienst
Sonntag, 1. September
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Sonntag, 8. September
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
14.00 Uhr Gefell Kirchenführung zum „Tag des

offenen Denkmals“
Donnerstag, 12. September
14.00 Uhr Gefell Seniorenkreis
Sonntag, 15. September
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
Samstag, 21. September
14.00 Uhr Gefell Traugottesdienst mit Taufen
Sonntag, 22. September
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten
August/ September 2019

-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

Kirchspiel Blankenberg Blankenberg, Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Rosenthal am Rennsteig
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Samstag, 24. August
13.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst zur Ehehschließung
19.00 Uhr Blankenberg Konzert mit Kantores Iuvenes

Saalfeld (Eintritt frei, Kollekte er-
beten)

Sonntag, 25. August
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst
13.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
Montag, 26. August
14.00 Uhr Blankenberg Seniorennachmittag
Donnerstag, 29. August
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
20.00 Uhr Hirschberg Abendandacht
Samstag, 31. August
14.30 Uhr Blankenberg Traugottesdienst mit Taufen



Gefeller Anzeiger        Seite 11  08/19

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Gefell, Bergstraße 7

Aber ohne Glauben ist es unmöglich, Gott zu gefallen. Wer zu Gott
kommen will, muss glauben, dass es ihn gibt und dass er die
belohnt, die ihn aufrichtig suchen.

Aus der Bibel: Heb 11,6

Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Sonntag, 18. August 09.30 Uhr
Sonntag, 25. August 09.30 Uhr
Sonntag, 01. September 09.30 Uhr
Sonntag, 08. September 09.30 Uhr
Sonntag, 15. September 09.30 Uhr Thementag
Sonntag, 22. September 10.00 Uhr Gottesdienst in der EFG

Tanna, Koskauer Str. 55
Sonntag 29. September 09.30 Uhr

Bibelgespräch
Jeder ist herzlich willkommen. Wir lesen in der Bibel, sprechen
darüber und versuchen, das Gelesene für uns anzuwenden. Wir
treffen uns jeweils im Buchladen Markt 1.
Donnerstag, 15. August 19.30 Uhr
Donnerstag, 22. August 19.30 Uhr
Donnerstag, 29. August 19.30 Uhr
Donnerstag, 05. September 19.30 Uhr

Sonntag, 1. September
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst mit Abendmahl
Samstag, 7. September
17.00 Uhr Blankenberg Chorkonzert mit dem Ökumeni-

schen Singkreis aus Bad Lobenstein
Sonntag, 8. September
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 15. September
09.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst mit Abendmahl
15.30 Uhr Pottiga Andacht zum Marktfest
Dienstag, 17. September
17.00 bis Blankenberg Offene diakonische Beratung im
18.00 Uhr Gemeindezentrum
19.15 Uhr Blankenberg Bibelabend im Gemeindezentrum
Donnerstag, 19. September
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
20.00 Uhr Sparnberg Abendandacht
Sonntag, 22. September
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst

Gottesdienste Mißlareuth August-September 2019
Kirchgemeinden Reuth und Mißlareuth
08538 Reuth, Tel.: 037435/5343
Büro & Pfarrerin Stepper: Wallstr. 6
www.Kirche-Misslareuth.de / www.Kirche-Reuth.de
Sonntag, 18. August in Reuth
14.00 Uhr Aufwind-Gottesdienst mit Wolfgang Kuhs und

Kigo
Sonntag, 25. August in Mißlareuth
14.00 Uhr Gottesdienst mit Segnung der Schulan-

fänger und anschl. Gemeindefest im Pfarrgarten
Sonntag, 8. September in Mißlareuth
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22. September in Mißlareuth
10.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 12. September 19.30 Uhr
Donnerstag, 19. September 19.30 Uhr

Royal Rangers
Royal Rangers sind christliche Pfadfinder, die mit Gottes Hilfe
und biblischen Werten eine gesunde, abenteuerliche Alternative
zum mediengeprägten Alltag heutiger Kinder und Jugendlicher
anbieten. Das Programm der Pfadfinder richtet sich an Kinder ab
sechs Jahren. Die Kinder werden in kleinen Teams entsprechend
ihrem Alter und Geschlecht betreut. Infos unter www.rr-tanna.de
Nächste Stammtreffen am 31. August, 14. Und 28. September um
8.45 Uhr auf der Rangerwiese in Tanna, Richtung Unterkoskau,
bei Umsetzer links.

Jugendstunde
Wer sich mit gleichaltrigen jungen Leuten treffen möchte, um über
das Leben und den Glauben an Jesus Christus zu reden und
gemeinsam etwas zu unternehmen, ist ab 24.8. (bis dahin ist
Sommerpause) herzlich eingeladen zur Jugendstunde (ab 14
Jahren). Treffpunkt: jeden Samstag, 19.00 Uhr im Gemeindehaus
der EFG Tanna, Koskauer Straße 55.  Infos unter www.efg-
tanna.de/jugend

Buch des Monats:
Buchladen Gefell, Markt 1

Lesen lernen mit der christlichen Erstlesereihe!
Friederike Schwencke / Guido Apel (Illustr.)
Der Schatz im Ferienhaus  10,99 €
Urlaub mit Oma und Opa ist toll! Als Lukas und Elias in der Fe-
rienwohnung handfeste Hinweise auf Raubüberfälle in der Stadt
finden, wird der Urlaub spannender als erwartet.
Lies mit mir!
Das bewährte Mitlesekonzept eignet sich besonders gut, um Kinder
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- Reparatur/Verkauf
von Waschmaschinen,
Kühlschränken u.v.m.

- Hausgeräte
mit 5 Jahren Garantie

- Satellitenanlagen
- Flachbildschirme
- Grundig City Line

Fachhändler

Oliver Schmidt
Neu:
Gebersreuth 16a
07926 Gefell

Tel.: 036649 798964
Mobil: 0174 8696601
fernseh-schmidt@freenet.de

Fernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-Schmidt
HausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteservice

Schornsteinfegermeister Elster GmbH
Liebengrün 129a
07368 Remptendorf
Büro Tel.: 036640-210003
Mitarbeiter: Herr Schürner, Tel.: 0172-9769464

ANZEIGENTEIL

Nutzen Sie alle Förderungen und Zuschüsse?
Am 25. August 2019 veranstaltet der Verband Pfle-

gehilfe einen Informationstag
zu dem Thema “Förderungen &
Zuschüsse”.

Wird ein Familienmitglied pflegebedürftig, stellt dies die
Betroffenen vor eine große Herausforderung. Ein großes Problem
ist häufig die Finanzierung. Viele wissen nicht, welche Zuschüsse
und Förderungen ihnen zustehen.
Dabei gibt es zahlreiche Möglichkeiten, die Pflege zu finanzieren.
Der Verband Pflegehilfe veranstaltet am 25. August 2019 einen
Informationstag rund um das Thema “Förderungen &
Zuschüsse”. Interessierte erfahren u. a., wie sie Leistungen wie:
24 Stunden Pflege, Treppenlifte oder eine Ebenerdige Dusche
kostenlos erhalten können.
Die Mitarbeiter aus der Beratung sind von 8:00 bis 20:00 Uhr
unter der bundesweiten Rufnummer 06131/83 82 160 kostenfrei
für Sie da. Weitere Informationen finden Sie auch auf der
Verbands-Homepage unter: www.pflegehilfe.org.

Wissenswertes

beim Lesenlernen zu
unterstützen. Eltern
lesen einen Großteil der
Geschichte vor, wäh-
rend das Kind jeweils
den hervorgehobenen
Text selbst liest. Je nach
Lesefortschritt kann das
Kind bald auch das gan-
ze Buch allein lesen.
Schwierige Wörter, die
für die Geschichte un-
verzichtbar sind, wer-
den am Anfang des
Buchs aufgelistet und
können vorab geübt
werden.


